
 

 

 

 

 

        

Geilenkirchen, 12.04.2021 

 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Ritzerfeld, 

sehr geehrte Frau Hensen, 

  

die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - beantragt, den Tagesordnungspunkt   

  

„Einrichtung eines Klimabeirates der Stadt Geilenkirchen mit der Zielsetzung: Beratung und 

Unterstützung des Stadtrates bei der Umsetzung der städtischen Klimaschutzziele.“ 

  

für die nächste Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses am 27.04.2021 auf die Tagesordnung zu 

setzen. 

  

Begründung: 

Der Klimabeirat versteht sich als ein von der Stadt Geilenkirchen eingesetztes Beratungsgremium. Er 

setzt sich für die Ziele des städtischen Klimaschutzes und der Klimaanpassung ein.  

Als Beratungsgremium bereitet er klimafachliche Entscheidungen für die politischen Gremien der 

Stadt vor und dient als wichtiges Bindeglied zwischen den Bürger*innen und den politischen Gremien 

der Stadt Geilenkirchen.  

Aufgabe des Klimabeirates ist u. a., den Stadtrat und die Stadtverwaltung zu beraten und bei allen 

klimarelevanten Aktivitäten zu begleiten.  

Der Beirat kann auf eigene Initiative oder auf Anfrage der Stadtverwaltung oder auf Anregungen der 

Bürger*innen Themen aufgreifen.  

Der Klimabeirat gibt aktiven Bürger*innen die Möglichkeit, gemeinsam mit Fachleuten aus 

Handwerk, Unternehmen, Umweltverbänden und der Landwirtschaft die klimarelevanten Aktivitäten 

der Stadt zu begleiten, Politik und Verwaltung zu beraten und Empfehlungen sowie Anregungen 

auszusprechen. 

Der Klimabeirat kann als Unterausschuss des Umwelt– und Bauausschusses installiert werden. 

 

  

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
im Rat der Stadt Geilenkirchen  
Carl-Diem-Str. 5   
52511 Geilenkirchen  
 
Die Straße ist nach einem Nationalisten, 
Antisemiten und Rassisten benannt.  
Eine Mehrheit im Rat möchte diese 
Ehrung für Carl Diem so beibehalten.  
 
Telefon: 02451 5951  
Handy: 0177 200 111 9  
Mail: j.benden@t-online.de 



  

Kriterien zur Einrichtung eines Klimabeirates sollen u.a. sein: 

·       Der Klimabeirat setzt sich, wenn möglich aus stimmberechtigten Mitgliedern aus den Bereichen 

Wissenschaft, Wirtschaft, Landwirtschaft, Umweltverbänden, und natürlich der Zivilgesellschaft 

zusammen. 

·       Ergänzt wird der Klimabeirat mit beratenden, nicht stimmberechtigten Mitgliedern aus Politik 

und Verwaltung. 

·       Als stimmberechtigter Vorsitzender wird der/die Klimaschutzbeauftragte der Stadt 

vorgeschlagen.  

·       Der Klimabeirat bekommt eine durch den Rat der Stadt Geilenkirchen verabschiedete 

Geschäftsordnung. 

·       Der Klimabeirat tagt regelmäßig nach Bedarf, aber mindestens halbjährlich. 

  

  

Beschlussvorschlag: 

·       Der Umwelt- und Bauausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Geilenkirchen die Einrichtung eines 

Klimabeirates mit der Zielsetzung: Beratung und Unterstützung des Stadtrates bei der Umsetzung der 

städtischen Klimaschutzziele. 

  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

  

Jürgen Benden                                                 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN                        


